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Pilzberatung

Von Hans Spaeth, Aalen Württemberg)

Soll mir keiner sagen, die Pilzberatung sei ein unangenehmes und lästiges
Geschäft! Freilich: Es kommen auch Besucher, die ihre Pilze in schlechtem Zustand
bringen; überalterte, verstümmelte, abgeschnittene und abgegriffene. Es kommt
vor, daß ein Rucksack oder ein Beutel ausgeleert und ein Turm von Pilzen aufgebaut

wird aus Trümmern von zerbrechlichen Täublingen und Milchlingen und
anderen. In ihrer Bescheidenheit wollen sie aber nur wissen, was davon eßbar
oder giftig ist. Andere aber bringen wenige Pilze im Körbchen, sauber und ganz,
und wollen ihre Namen wissen, um sie in ihrem Pilzbuch aufsuchen zu können.
Sie machen sich auch Notizen. Die machen Freude.

Es gibt Ehrliche, die sagen aufrichtig, sie kennen nur Steinpilze und Pfifferlinge,

möchten aber auch andere kennenlernen. Aber einmal kam einer, der sagte :

«Hören Sie mal, ich kenne sonst alle Pilze hundertprozentig, aber diesen einen da
habe ich noch nie gesehen.» Es war ein ganz bekannter Pilz.

Manchmal werden Pilze vorgelegt, die wegen ihrer Seltenheit dem Pilzberater
große Freude bereiten und ihm gerne überlassen werden. Gerne überlassen ihm
auch viele den Abfall des Unbrauchbaren, weil sie keinen Behälter dafür
mitgebracht haben.

Am Schluß fragen die einen: «Kostet's was ?», die anderen: «Was bin ich schuldig?»

Und wenn sie hören, es sei unentgeltlich, sind sie meist erstaunt und sagen
etwa: «Ja, gibt's noch so etwas?!» Für die Auskunft sind alle recht dankbar und
versprechen, bald wiederzukommen.

TOTENTAFEL

Am 1. März verschied nach schwerer, jedoch tapfer ertragener Krankheit in seinem
63. Lebensjahr unser Vereinsmitglied

Fritz Hänni

Der Verstorbene trat 1963 unserem Pilzverein bei. Leider war es ihm wegen seiner

geschwächten Gesundheit nicht möglich, öfters unter uns zu weilen. Dafür hatte
er sich mit Leib und Seele der Natur, unseren schönen Wäldern und unserem
gemeinsamen Hobby, den Pilzen, verschrieben. Unser Verein verliert mit ihm einen
stillen, aber wahren Naturfreund. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren

und sprechen seinen Angehörigen unser herzliches Beileid aus.
Verein für Pilzkunde Belp

VEREINS MITTEILUNGEN

Aarau rige, Freunde oder sonstige Interessenten an
Jeden Montag, 20 Uhr, finden wieder unsere unserer Sache mit und helfen Sie so, immer wie-
Bestimmungsabende im Rest. «Affenkasten» der neue Mitglieder für unseren Verein zu wer-
statt. Bringen Sie jeweils auch Familienangehö- ben.
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Base]

Samstag, 8. Juni: Waldbegehung unter Führung
von Herrn H. Ritzler, Forstingenieur der
Bürgergemeinde Basel. Besammlung und Parkplatz

Hof neues Schloß Pfeffingen, Äsch
(Waldschule), 14 Uhr. Transport mit Privatwagen
(selbstorganisiert). Es erfolgt keine spezielle
Einladung mehr.

Belp
Laut Jahresprogramm reisen wir am 15./
16. Juni ins Bündnerland. Auskunft und
Anmeldung bei Erwin Jenzer, Bahnhofstraße,
Belp. Das genaue Programm wird so bald wie
möglich erstellt und an die Teilnehmer
verschickt.

Die Bestimmungsabende haben bereits
begonnen und finden jeden Montag um 20 Uhr im
Gasthof «Schützen», Belp, statt, ausgenommen

am 17. Juni sowie 8., 15. und 22. Juli.

Biel/Bienne
23.Mai (Auffahrt): Ausflug auf den Sässeliberg.
Besammlung 6.50 Uhr, Bahnhof Biel.

15./16. Juni: Exkursion Prés-d'Orvin-Corté-
bert.

25.August: Picknick in den Freibergen.
Mitte September : Pilzausstellung für Schüler.

23 mai (Ascension): Excursion Montagne de
Sässeli. Rendez-vous 6 h. 50 à la gare de Bienne.

15/16 juin: Excursion Prés-d'Orvin-Corté-
bert.

25 août: Pique-nique dans les Franches-Montagnes.

Entre le 16 et 21 septembre: Exposition pour
les écoliers.

Birsfelden
Über Pfingsten (1.-3. Juni) sind wir im
Naturfreundehaus «La Serment», Tête-de-Ran, im
Neuenburger Jura. Wir verweisen auf unser
Zirkular.

Der Kassier dankt allen Mitgliedern, die ihren
Beitrag für 1968 bereits beglichen haben, und
freut sich jetzt schon, wenn die restlichen
Beiträge bald bei ihm eingehen.

Bestimmungsabende jeden Montag ab 20 Uhr
im Rest. «Hirschen», Birsfelden.

Wir machen Sie darauf aufmerksam, daß Sie

sich bei unserem Bücherverwalter, K.Wisler,
mit der einschlägigen Pilzliteratur eindecken
können. Er wird Sie an der nächsten Pilzbe-
stimmersitzung gerne beraten.

Bremgarten
Mit voller Pracht ist der Frühling mit all seinen
unzählbaren Schönheiten ins Land gekehrt. Für

den Pilz- und Naturfreund beginnt nun wieder
die Zeit, wo es ihn jede freie Stunde hinauszieht
in Feld, Wald und Flur. Die ersten Morcheln in
prächtigem Wuchs konnten bereits gefunden
werden. Die selteneren Mairitterlinge, so hoffen

wir, werden uns auch noch Freude bereiten.
Unser Jahresprogramm sieht am 19. Mai eine

ganztägige Exkursion ins Glaubenberggebiet
vor. Der Vorstand würde sich freuen, wenn
recht viele Mitglieder daran teilnehmen.

Biimpliz

Montag, den 20. Mai, findet um 20 Uhr im Rest.
«Bären» unsere nächste Vereinsversammlung
statt zur Besprechung unseres Tätigkeitspro-
grammes (Exkursionen usw.) Der Vorstand
erwartet zahlreiche Beteiligung.

Burgdorf

17.Mai: Versammlung.
Anfang Juni: Waldbegehung unter Leitung

von Herrn Schwab, Unterförster.
23.Juni: Vereinsreise in den Schwarzwald.

Keine Pilzsuche.

Der vorgesehene Frühjahrsbummel wird in
einen Herbstbummel umgewandelt.

Chur

Monatsversammlung: Montag, 27.Mai, 20 Uhr,
im Hotel «Rebleuten», Chur. Eine Übersicht
über die wichtigsten Schlauchpilz-Gattungen
beendet anschließend den Systematikkurs 1968.

Ab Montag, den 10. Juni, finden wieder
regelmäßig jeden Montag, 20 Uhr, unsere
Bestimmungsabende im Hotel «Rebleuten» statt. Bitte
Pilze mitbringen.

Exkursionsprogramm 1968:

Botanische Exkursion: Sonntag, den 19. Mai,
nach Weesen-Betlis-Quinten. Abfahrt in Chur
mit Zug 6.29 Uhr nach Weesen. Von dort
Abmarsch zu Fuß nach Quinten um 7.20 Uhr.
Rückkehr mit Schiff von Quinten nach Murg.
Abfahrt in Murg mit Zug 17.18 Uhr nach Chur.
Rucksackverpflegung.

Pilzexkursionen:

Sonntag, 7. Juli: Parpaner Rothorn-Älpli-
see-Arosa.

Sonntag, 11. August: Valendas-Conn-Trins-
Tamins.

Sonntag, 29. September: Mels-Vermol.
Sonntag, 27. Oktober: Connwald.
Näheres folgt in den folgenden Zeitschriften

unter «Vereinsnachrichten».
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Emmental

Am 26. März fand im Hotel « Ilfisbrücke » die

Hauptversammlung statt. An Stelle von Hans
Schilt wurde Willy Nußbaum als neuer
Rechnungsrevisor gewählt. Der Vorstand bleibt wie
bisher.

Tätigkeitsprogramm :

12. oder 19.Mai: Frühjahrs-Exkursion.
17. oder 25.August: Sommer-Exkursion.
1.September: Ganztägige Exkursion.
Bei guter Flora ist für Ende August/Anfang

September eine Ausstellung vorgesehen.
28.September: Pilzessen im Rest. «Kreuz»,

Göhl.
Die Daten der Bestimmungsabende werden

vom Vorstand je nach Wunsch festgelegt. Nach
Möglichkeit soll dieses Jahr eine Ausstellung
besucht werden. Für sämtliche Anlässe erhalten
die Mitglieder eine Einladung. Der Vorstand
hofft im voraus auf eine große Beteiligung.
Auch Angehörige und Freunde sind herzlich
willkommen

Herzogenbuchsee

Donnerstag, den 23. Mai, ist unser traditioneller
Auffahrts-Ausflug, bei schlechtem Wetter Sonntag,

den 26.Mai. Dieses Jahr gehen wir in die
Alchenstorfer Waldhütte. Besammlung: 7 Uhr
beim Bahnhof. Wer gut zu Fuß ist, kann von
Herzogenbuchsee aus gehen. Marschzeit zirka
2 Stunden. Die andern fahren mit dem Postauto

bis Graßwil und machen von dort einen
einstündigen Bummel über Bittwil zur
Waldhütte. Kosten für Postauto Herzogenbuchsee—
Graßwil retour Fr. 2.20, Kinder die Hälfte.
Rückkehr: Graßwil ab 18.20 Uhr, Herzogenbuchsee

an 18.40 Uhr. Verpflegung: Suppe
obligatorisch vom Verein, alles andere aus dem

Rucksack, inklusive Tranksame.
Ab 10. Juni werden alle Montage 20.15 Uhr

im Rest. «Frohburg» unsere Pilzbestimmungsabende

abgehalten.
Laut Hauptversammlungsbeschluß findet

auch dieses Jahr wieder ein Bestimmungswett-
bewerb statt. Dieser dürfte in diesem Jahr noch
interessanter werden als 1967, wobei auch die
Bestimmungsabende mitzählen. Deshalb macht
von Anfang an mit.

Klingnau und Umgebung

26.Mai: Baum-Exkursion bzw. Waldbegehung
unter der Leitung von B. Kobler, Zürich,
zusammen mit Mitgliedern der Sektionen Zürich
und Zurzach. Verpflegung aus dem Rucksack.
Besammlung 9.30 Uhr auf der Paßhöhe «Klei¬

ner Susten» ob Mandach. Abfahrt mit Privatautos

um 9 Uhr beim Bahnhof Döttingen-
Klingnau. Teilnehmer mögen sich bis 23. Mai
beim Präsidenten melden.

Luzern

Montag, 20.Mai: «Allgemeines über Ascomy-
ceten (Schlauchpilze)». Ref.: W.Schwarz.

Montag, 27.Mai: «Nichtblätterpilze allgemein

und über Gallertpilze im besonderen ».

Ref. : W. Schwarz.
Pfingstmontag, 3.Juni: Freie Zusammenkunft.

Montag, 10. Juni: «Geologie und Pilzkunde»,
unter spezieller Berücksichtigung unserer
Luzerner Verhältnisse. Ref.: Breitenbach.

Donnerstag, 13. Juni (Fronleichnamstag):
Besichtigung einer Champignonkultur.
Treffpunkt: 7.50 Uhr beim Rest. «Alpenhof».
Abfahrt: 8 Uhr in Privatautos nach Herisau. Das

genaue Exkursionsprogramm wurde den
Mitgliedern bereits zugeschickt. Anmeldung nicht
vergessen, und zwar bis spätestens 10. Juni an
J. Breitenbach (Tel. 63969, ab 19 Uhr).

Montag, 17. Juni: Kurzreferat über «Stachelpilze

(Hydnaceen)». Ref.: Bertsch.
Montag, 24. Juni: Kurzreferat über «Keulen-

und Leistenpilze (Clavariaceen und Cantharel-
laceen)». Ref.: Richoz.

Melchnau

Am Auffahrtstag (23.Mai) machen wir einen
Frühlingsbummel und treffen uns mittags zu
einer guten Suppe in der Waldhütte. Nähere
Einzelheiten an der Monatsversammlung vom
15. Mai. Wir hoffen, daß recht viele mitmachen,
damit wir unsere Kameradschaft weiterhin
erhalten können. Kommt mit, macht mit! Und
vergeßt nicht, euern guten Humor mitzubringen!

Neuchâtel

Lundi 20 mai, 20 h. 15, au local: 2e partie de la
conférence de Mme F.Marti, «Les Russules».
Tous nos membres doivent connaître ce qu'on
doit savoir sur les Russules, et Mme Marti traite
le sujet avec beaucoup de clarté.

Les lundis 10 et 17 juin, 20 h. 15, au local:
Exposé de M. André Metzger, sur «Les
champignons dans le règne végétal», avec diapositives.

Un vaste sujet qui permettra à chacun
de comprendre ce que sont les champignons, et
quelle place est la leur dans le règne végétal.

Tous les lundis, naturellement, séances
habituelles. Votre comité vous recommande
vivement les exposés annoncés ci-dessus.

80



Oberburg
19.Mai: Exkursion. Treffpunkt Käserei Hasli,
7 Uhr.

28.Mai: Monatsversammlung.
Ab 11. Juni finden unsere Pilzbestimmungsabende

wieder regelmäßig jeden Dienstag im
Yereinslokal statt.

Thun

Freitag, 31. Mai: Lichtbildervortrag über
Gewürze, von W. Kammer. 20.15 Uhr, Rest.
«Maulbeerbaum»,Thun. Unser Präsident kennt
sich sehr gut aus in den Gewürzen und wird
uns viel Interessantes mitzugeben haben. Auch
zu dieser Veranstaltung erwarten wir wie immer
viele Mitglieder und Freunde des Vereins.

Und wenn Sie schon so recht am Notieren
sind, merken Sie sich den 30. Juni jetzt schon

vor für den Familienausflug. Wir gedenken
dieses Jahr auf die Gemmi zu wandern oder zu
fahren. Es ist eine Tour für junge und alte Beine.

Nach wie vor treffen wir uns jeden Montag
um 20.15 Uhr im Rest.«Maulbeerbaum»,Thun.

Uzwil
Die außerordentliche Hauptversammlung vom
19. April hat beschlossen, daß wir dieses Jahr
als Jubiläumsanlaß unseres zehnjährigen
Bestehens eine große Pilzausstellung durchführen
werden. Als Datum ist der 7., 8. und 9.
September vorgesehen. Zum Organisationspräsidenten

wurde einstimmig Hans Traber
gewählt. Wir bitten alle Mitglieder, diese Daten
für die Ausstellung vorzumerken.

Sonntag, 26.Mai: Vormittags-Exkursion in
den Bischofszellerwald. Besammlung 6 Uhr
beim Rest. «Schäfle», Uzwil. Exkursionsleiter:
Hans Traber, Buchental, Oberbüren.

Winterthur
20.Mai: Monatsversammlung.

10.Juni: Wiederbeginn der regulären
Bestimmungsabende. Jeden Montagabend im Rest.
«Reh».

16.Juni: Autofahrt zur Caflei. Alpenflora.
Führung: Frau Ackermann.

24.Juni: Monatsversammlung, anschließend
Vortrag: «Alpenblumen» (W.Matheis).

Société Mycologique Vaudoise

Le comité pour 1968 se constitue comme suit:
Président: Gaston Muller. Vice-président:

Georges Borgeaud. Caissier: Marius Journot.
Secrétaire: Mlle Evelyne Beck. Bibliothécaire:
Mlle Nelly Schweizer. Membres adjoints:
Ernest Marguerat et Marcel Baehni.

Nous rappelons que nous avons chaque lundi
soir, sauf pendant les vacances scolaires, une
séance de détermination, à la salle de science du
Collège St-Roch, entrée rue de la Tour 18. Pour
tout renseignement, s'adresser au président.

Wynental
19.Mai: Bluestbummel ins Ruedertal mit Familie.

Besammlungsort wird noch bekanntgegeben.

7.Juli: Exkursion auf den Homberg.
Besammlung 10 Uhr mit Pilzen.

11.August: Pilzlertreffen mit Aarau und
Schöftland auf dem Rütihof.

I.September: Exkursion Teufenthal-Dür-
renäsch. Besammlung: Bahnhof Teufenthai
7.30 Uhr.

22.September: Ganztägige Exkursion über
den Glaubenberg. Näheres durch spezielle
Einladung.

6.Oktober: Exkursion für Pastetliverkauf.
13.Oktober: Pastetliverkauf anläßlich der

Kilbi in Pfeffikon. Bei diesem Anlaß sind wir
auf euch alle angewiesen.

10.November: Schluß-Exkursion Oberkulm-
Wandfluh.

Die Generalversammlung findet auf vielseitigen

Wunsch erst 1969 statt.
Bestimmungsabende: Bis und mit Monat

Juni jeden ersten Montag im Monat, ab Juli
wieder alle 14 Tage. Wann der erste
Bestimmungsabend ist, wird auf der Einladung für die
Juli-Exkursion bekanntgegeben.

Wir wünschen allen Pilzlerinnen und Pilzlern

ein gutes Pilzjahr. Gleichzeitig möchten
wir euch bitten, unsere Veranstaltungen recht
zahlreich zu besuchen.

Zug
Voller Erwartung kommen wir nun in unser
Sommerprogramm. Wenn Sie unser Programm
studieren, sehen Sie, daß wir dieses Jahr nebst
den Bestimmungsabenden vier Lehr-Exkursio-
nen durchführen. Diese werden so gestaltet,
daß jeder, vom Anfänger bis zum
Fortgeschrittenen, etwas lernen kann.

Für Ihren Terminkalender möchten wir nochmals

das ganze Sommerprogramm festhalten :

24. Juni: 1. Bestimmungsabend.
14. Juli: 1. Lehr-Exkursion.
4.August: 2.Lehr-Exkursion.
II. August: 1. Pilzsuppe.
18.August: 2.Pilzsuppe.
8.September: 3.Lehr-Exkursion,
21.-22.September: Exkursion, 1% Tage.
13.Oktober: 4.Lehr-Exkursion.



A.Z.
3018 Bern

4.November: Letzter Bestimmungsabend, mit
Wettbewerb.

Wir möchten Sie noch darauf aufmerksam
machen, daß nun bei einigermaßen schönem
Wetter Samstag und Sonntag bei unserer Hütte
ein Hüttenwart zu Ihren Diensten steht.

Zürich
Präsident: J. Hedinger,

Oberwachtstraße 8, 8700 Küsnacht ZH, Telephon 90 05 32

Sonntagvormittag, den 19. Mai, findet als sog.
Halbtags-Exkursion unsere Waldbegehung mit
Baum-, Waldsträucher- und Waldpflanzenkunde

statt. Wir hatten seinerzeit davon
gesprochen, daß wir diese Waldbegehung in einem
neuen Gebiet durchführen möchten. Leider
präsentiert sich aber das von uns ins Auge gefaßte
neue Gebiet noch nicht ganz so, daß es für
unsere Führung wesentliche Vorteile bringen
könnte. Auf Grund dieser Tatsache blieben wir
für diesmal wieder beim in jeder Beziehung gut
geeigneten Albisriederholz. Treffpunkt: 8.30
Uhr Tram-Endstation Albisrieden, Zürich.
Diese Waldbegehung wird bei jeder Witterung
durchgeführt und führt bis gegen die Mittagsstunde

zur «Waldegg», Gemeinde Uitikon ZH.
Wer von hier weiterwandern oder heim will, ist
absolut frei. Leiter und Referent ist wieder unser

hiefür äußerst begabter Pilzbestimmerob-
mann Herr Bernhard Kobler.

Montag, den 10. Juni (wegen der Pfingsten
diesmal erst am 2.Montag des Monats) findet
um 20.15 Uhr im Hotel « Hinterer Sternen» beim
Bellevue in Zürich 1 unsere MonatsverSamm¬

lung statt. Nach den kurzen geschäftlichen
Traktanden wird unser Pilzbestimmer Herr
Willy Kolhaupt einen Vortrag halten mit dem
Thema «Gattungsmerkmale der Röhrlinge und
der Blätterpilze». Alle, die Herrn Kolhaupt
schon in Referaten gehört haben, wissen, daß

er es ganz besonders versteht, mit seinen
Ausführungen seine Zuhörer zu fesseln und zu
interessieren. Da nun gerade dieses Referat für
das sichere Erkennen der Pilze von ganz besonderer

Wichtigkeit ist, bitten wir Sie, diesen
Abend zu reservieren. Bringen Sie Angehörige,
Freunde und sonstige Interessenten an unserer
Sache mit und denken Sie auch immer wieder
an die Benützungsmöglichkeit unserer
reichhaltigen Vereinsbibliothek.

Zurzach und Umgebung

Sonntag, 26.Mai: Waldbegehung mit der Sektion

Klingnau, unter Leitung von Herrn B.
Kobler aus Zürich, im Raum des Rotberges ob
Mandach. Rucksackverpflegung. Besammlung
beim Rest. «Sternen», Zurzach, 8.30 Uhr. Wir
bitten alle, sich bis Freitag 21 Uhr bei Frau
Meier, «Zum Greif», Tel. 056/491588, anzumelden.

Autobesitzer melden eventuelle freie
Plätze. Besten Dank!

Mit dem 30. April ist die Frist für die Bezahlung

des Jahresbeitrages abgelaufen. Der Kassier

dankt allen, die ihn prompt entrichtet
haben, die anderen möchten wir bitten, dies
nachzuholen: Postcheckkonto 50-15282.

Montag, 10. Juni: Halbjahresversammlung im
Rest. «Schlüssel», Zurzach (Säli), 20 Uhr.


	Vereinsmitteilungen

